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WINGnet Villach: Firmenbesuch beim Kooperationspartner MAHLE 
Filtersysteme Austria GmbH 

Für die Mi tglieder des WINGnet 
Villach war es heuer ein Valentins· 

tag der besonderen Art. Sie fo lgten der 
Einladung des Auro111obil Zu lieferkon· 
ze rns MAHLE Filtersysteme Aust ria 
GmbH nac h St. Michael ob Bleiburg. 

Zw ischen de111 WING net Vi llach 
und dem Kärn tner Vorze igeunterneh· 
111 en besteht se it Oktober 2016 eine 
Kooperationspartnerschaft. Für die 
Swdenten bedeutet d ies die Möglich· 
keit. an sehr interessanten Projekten 
111itzuwirken und auf sich und ihre Fä· 
higke ite n in prax iso ri entien en Bache· 
lor· und Mastera rbeiten aufmerksam 
zu 111achen. Die Kooperation ist somit 
ei ne Win-win-Sinwion für beide Sei· 
ten, denn als Leitbetrieb des 1AHLE 
Kon ze rns hat der Standort in St. Mi­
chae l ob Bleiburg einen hohen Bedarf 
an gut ausgebildete111 und hoch quali· 

. fi ziertem Personal. Das Berufsbild des 
Wirtschaftsingenieurs erfüllt d iese An· 
Forderungen natürlich optimal. 

Nach einem freundl ichen Emp· 
fang wurden den Studenten wer't die 
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Struktur und die Fi r111engesch ichte des 
MA HLE Konzerns sow ie der i111 Jahr 
1969 gegrü ndeten Niederl ass ung in 
Unterkärnten erl äutert. Im Anschluss 
konnten sie bei einer äußers t interes· 
sa nten Werksfü hrung einen Einblick in 
die Produktion von Filtersyste111en be· 
ko111 1llen. Hier setLt MA HLE auf einen 
Mix aus alt bewä hrten Produktions· 
techni ke n und ei ne111 hohen Grad an 
Automatisierung. Ein hoher ~a litiits· 

Sta ndard ist auch hier Voraussetzu ng 
u111 mit der KonkurrenL und dem ho­
hen Preisd ruck lllithaltcn zu können. 
Deswegen verfo lgt MAHLE 
hier eine Nu ll -Fehler-S trategie 
und konnte sich 111it mittler· 
weile ca . 2..150 MitMbeitern (in 
St. Michael und Wolfsberg) 
wm zweitg rößten Arbeitgeber 
Kärntens entwickeln. 

Die M itgliederdes WI NGnet 
VillJCh konnten an diesem 
Tag ausgezeichnete Eindrücke 
fur zukünftige, gemeinsa111e 
Projekte i111 Rah111en ihres 

Swdiu111s in einelll renommierten Au· 
to111obil Zu lieferbetrieb salll111eln. Mit 
de r Tatsache, dass in jedem zweiten 
PKW eine Ko111ponente des MAHLE 
Kon zerns ve rbaut ist. wird der eine 
oder andere best illlmt etwas genauer 
hinsehen, wenn er das nächste Mal die 
Motorhaube se ines Autos öffnet. 

Der Vorstand des WING net Vi ll ac h 
bedankt sich bei 'e inem Kooperatiom· 
partner fü r den äußerst interessanten 
Abend und freut sich auf die n;ichsten 
gemeinsamen Vera nstaltungen. 
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